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 Kommunikation im Alltag



 Stiftung für elektronische Hilfsmittel
„CALL FOR PAPERS“

für Referate und Workshops
Konferenz der französischsprachigen Sektion von ISAAC

(International Society of Alternative and Augmentative Communication)

«Kommunizieren im Alltag : 

Mein nächstes Umfeld – das Tor zur Aussenwelt»

19./20./21. Mai 2011 in der Stadt Freiburg (Schweiz)

Die französischsprachige Sektion von ISAAC und die Stiftung für elektronische Hilfsmittel FST veranstalten zu diesem Anlass gemeinsam eine zweisprachige Konferenz von grösserem Umfang. Benutzer von Unterstützter Kommunikation (UK), ihre Angehörigen sowie Fachleute in UK treffen sich wiederum zu einer Tagung, um Erfahrungen auszutauschen und neues zu lernen.
Ziel von Unterstützter Kommunikation bei Menschen ohne verständliche Lautsprache ist, ihre persönliche Entwicklung und ihre soziale und berufliche Integration zu fördern. Das gewählte Thema rückt das familiäre, freundschaftliche, therapeutische und berufliche Umfeld in den Mittelpunkt, wenn es darum geht, UK zu lernen und erfolgreich einzusetzen. Oft ist die Zusammenarbeit zwischen Fachpersonen und Familie nicht einfach: verschiedene Sichtweisen und Ziele sind eine Herausforderung für alle Beteiligten. Gerade die Vielfalt an Standpunkten und Kontakten machen aber den Wert von Kommunikation aus – sowohl für Menschen mit als auch ohne Lautsprache.  Ein förderliches und starkes Umfeld ermöglicht Menschen ohne Lautsprache deshalb Kommunikation und damit berufliche und soziale Integration. 
In einem reichhaltigen Programm sollen verschiedene Sichtweisen und Standpunkte in Bezug auf das Hauptthema „Kommunizieren im Alltag: Mein nächstes Umfeld – das Tor zur Aussenwelt“ präsentiert werden: 
· Erfahrungsberichte von UK-Benutzern, Familien und Umfeld
· Präsentationen von UK-Profis aus Institutionen oder nachschulischen Einrichtungen

· Inputs aus Theorie und Forschung

Präsentationen im Plenum werden simultan übersetzt, ca. ein Drittel der Workshops findet in Deutsch statt.
Präsentationsmöglichkeiten 
Um dem Thema gerecht zu werden, können verschiedene Arten von Beiträgen gewählt werden:

· Referat im Plenum von 30 Minuten (UK-Benutzer oder andere)
· Workshops von einer Stunde (in der Regel Präsentation von 15 Minuten und anschliessende Diskussion)

· Filmbeitrag

· Posterpräsentation in der Ausstellungshalle

Bitte senden Sie uns eine Zusammenfassung Ihres Beitrages (15 Zeilen, das heisst ~200 Wörter) auf einem separaten Blatt bis am 1. September 2010. Wird Ihr Beitrag angenommen (voraussichtlich Ende September), bitten wir um Zustellung der vollständigen Arbeit bis zum 1. November 2010, damit diese in den Konferenzunterlagen publiziert werden kann. Die Redner (inkl. Begleitperson, sofern es sich um einen Menschen mit Behinderung handelt) sind vom finanziellen Beitrag an die Konferenz befreit: die Kosten für Transport und Unterkunft werden durch die Vereinigung getragen.
Wir möchten Sie herzlich dazu einladen,

sich mit einem eigenen Beitrag an der Konferenz zu beteiligen!

Wir freuen uns über eine erste Kontaktaufnahme. Bitte schicken Sie Ihre Vorschläge an folgende Adresse:

Französischsprachige Sektion von ISAAC

c/o FST Stiftung für elektronische Hilfsmittel

Organisationskomitee Konferenz ISAAC 2011

Charmettes 10B

CH-2006 Neuenburg

Tel. +41 (0) 32 732 97 97

E-Mail: isaac@fst.ch
Falls Sie sich weiterführend informieren möchten, besuchen Sie unsere Webseiten: www.isaac-fr.org, www.isaac-online.de oder jene von ISAAC International, denn ISAAC ist in 53 Ländern vertreten: www.isaac-online.org. 

Im Namen des Organisationskomitees freuen wir uns, Sie entweder als Redner oder aber als Zuhörer hier in Neuenburg begrüssen zu dürfen und stehen Ihnen natürlich gerne für ergänzende Auskünfte zur Verfügung.

Für ISAAC francophone :
Isabelle Veya - Michel Guinand - Yvan Magnin
Beilage: Call for Papers – bitte an uns zurückzusenden
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Kommunikation im Alltag



 Stiftung für elektronische Hilfsmittel
CALL FOR PAPERS

Konferenz der französischsprachigen Sektion von ISAAC

Organisationskomitee: 
FST Stiftung für elektronische Hilfsmittel - E-Mail: isaac@fst.ch

Französischsprachige Sektion von ISAAC

c/o FST Stiftung für elektronische Hilfsmittel


Organisationskomitee Konferenz ISAAC 2011


Charmettes 10B, CH-2006 Neuenburg

Daten:

19./20./21. Mai 2011 in der Stadt Freiburg (Schweiz)

Mitglieder der französischsprachigen Sektion von ISAAC, Mitglieder der Regionalgruppe Deutschschweiz sowie alle Personen, die sich für dieses Thema interessieren, erhalten  die Möglichkeit, sich zum Austausch zu treffen, sich weiterzubilden und Kontakte zu knüpfen. Es werden Referate mit theoretischen und praktischen Beispielen durch Fachleute sowie Aussagen von Betroffenen und Familien erwartet.

Unser Aufruf richtet sich an Personen, die sich nicht oder

nur ungenügend verbal ausdrücken können, an Angehörige, Fachkräfte, Institutionen:

Machen Sie mit und senden Sie uns Ihre Beitragsvorschläge!
Name .............................................................................................................................................................................
Vorname .................................................................................................................................. .....................................
Funktion, Beruf ................................................................................................................ .............................................

Name der Institution ......................................................................................................................................................
Strasse, Nr. ...................................................................................................................................................................
PLZ, Ort ........................................................................................................................................................................
Land ..............................................................................................................................................................................
Telefon/Handy ..............................................................................................................................................................
Fax/E-Mail ...............................................................................................................……..............................................
Titel des Beitrags .........................................................................................................................................................
Art des Beitrags (bitte zutreffendes ankreuzen)

□ Referat 30 Minuten    
□ Workshops (pro Workshop eine Präsentation von 15 Minuten und 
                       anschliessend 45 Minuten Diskussionsleitung zum Thema)

□ Posterpräsentation
□ Film
□ Auch andere Vorschläge wie Theaterstücke oder spezielle Anlässe sind willkommen
    .................................................................................................................................................................................

Bitte senden Sie uns eine Zusammenfassung Ihres Beitrages (15 Zeilen, das heisst ~200 Wörter) auf einem separaten Blatt bis am 1. September 2010. Wird Ihr Beitrag angenommen (voraussichtlich Ende September), bitten wir um Zustellung der vollständigen Arbeit bis zum 1. November 2010, damit diese in den Konferenzunterlagen publiziert werden kann.
